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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 9».
stmtag den 20. April l877.

^ ' " 1 Nl. I2N2.

Verordnung,
llefflnd die Eilchrbung del zur srdeckung der

"sillgrn der laibacher Handels- und Gewerbe-

°ll"ner für da, Jahr 1877 zu leistenden Beträge.

^ ^as hohe l . l . Handelsministerium hat mit
"Erlasse vom 5. Dezember 1876, Z. 35970,

^oranschlaa. der Laibacher Handels« und Ge-
h ^°wmer pro 1877 in dem Erfordernisbetrage
Gulk ^ ' ^ I^^rtaufendfimfhundert und fünfzehn
Eil ^ .^nehmiget und die Aufbringung diefes
f^""n isfes durch eine Umlage in der Höhe von
A. ^ ) Kreuzern auf den concurrenzpflichtigen

" M d e n bewilliget.
^ » ^mmtlichen l . l . Steucrämter und der
^ '"^istrat kaibach werden angewiesen, die
t t ° a s ? " " " " ° " ^ " Wahlberechtigten, resp. Bei-
l v ^ , ^ ' ^ e n , zur Laibacher Handels, und Ge«

^Ngs tens b i s 1. J u l i 1 8 7 ?

" " e r Ä2te einzuheben.
^ ^ ° " werden die Beitragspflichtigen mit
alls^^elken in die Kenntnis gesetzt, daß gegen
^sttli!! ^sl"nten nöthigenfallS nach ^ 2 der
l ^ G ^ Verordnung vom 20. Apri l 1854

^ ' ^ir. 96) vorgegangen werden wirb.

^'bach am 4. Apri l 1877.

^ t t l. l. k a n d e « p r a s l d e n l :
Wtdmau» m l».

(1512—1) Nr. 1102.

Zur Besetzung der bei der l . l . Staatsanwalt-
schaft m Graz in Erledigung gekommenen Staat«
anwaltS'Sllbstitutenstelle oder einer solchen bei einer
anderen Staatsanwaltschaft im Sprengel des Grazer
Oberlandebgerichtes frei werdenden Stelle in der
V I I I . NangSllasse mit den fistemmaßigen Bezügen
wird hiemit der Concurs ausgefchrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche im vorgeschriebenen Dienst
wege längstens

b i s 5. M a i 1 8 7 7

bei der k. k. OberstaatSanwaltfchaft Graz zu uder
reichen und zugleich den Grad eincr allfälligen Ber
wandlschaft oder Schwägcrfchaft nnt einem Beamten
der Gerichte oder Staatsanwaltschaften anzuführen.

Graz am 16. Apr i l 1877.

Fl. k. ssl»crlllll,t>«mwults<i,uft.
(1521) Nr. 3473.

Kundmachung.
Bom l . l . Oberlandesgerichte in Graz wird

bekannt gemacht, daß d?r Notar Franz Omachen
in stwrlfeld, welchem zufolge des Iustiz»Ministerial
erlasscs vom 22. Dezember 1876, Z. 14567,
die anqefuchte Berfehung nach Sittich bewilliget
wurde, am 15. Apri l 1877 von seinem bisherigen
Amte abzutreten und am 24. Apri l d. I . jein
neues Amt anzutreten hat.

Graz am 4. Apri l 1877.

(1522—1) Nr. 546.

Kundmachung.
Der Disziplinarfenat des hohen l . l . Ober.

landesaerichtes Graz hat nach Anhörung der l . l .
Oberstaatsanwaltschaft mit seiner hohen Verord«
nung vom I I . l , M . , Z. 323l! un' ' ' " 'n
den Notar Josef Pölz in Treffen . . 5 ,
l i t . d. N . O. . die proviforische ^ ' vom
Amte zu r " befunden.

Dies .̂  .. .lcmit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

Mudolsswerth am 17. Apri l 1577.

(1430d 2) Ar . 4 ^

Tabal Tubverlag in Tell^tich.
Bon der k. k. Ainanzl ü wird

bekanntgegeben, daß der l . !. .ig zu
Senofctfch, im politischen Bezirle ^, im
Wcq«, l>fscntlî »cr Comurrenz mittelst Ueberreichung
fchriftl^chcr Offerte an >—-— - <- net n»
kannten Bewerber vcrl> . ,,. :re ge

j nngste Berfchleißprovision anfpricht, oder aui jede
''!'n verzicht leistet, oder uf

^.i "'sion einen jährlichen ^ . i , ^ v̂ e
wi: ! zu zahlen sich vei;

Dle Offerte sind längstens
b i s 2 8 . A p r i l 1 8 7 7 ,

mittags 12 Uhr, beim Borstonde d?l s s Finanz
direction in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die au w«
«.-.^.in^ enthalten im Ämtsblalte l>. „'.^..cher

' Nr. 88 vom 18. Apri l 1877. berufen.
! Laibach am 12. AprU 1877.

A u z e i g e b l a t t .
, Nr. 133 l.

i">^lin»clulla '
,, l^ln ,°" l«ndl lMalh ia«I°m-

t«^ "lnbtl. an Peter r u i . n ,
^'l°V^^°ri,^i°r.M°.

' , > b«,n > ' «ech««l.°ch!°l«.r.
»l's bt^^t , Vezill«^ichle Nelfniz
i^N llit^g "'en der Maldia« Tom-

Iojci rci°r.

»lH^H'NnP"' M°. i . Vesor (she.

" " ^ ^ °?a"^ ' ^ lbe . btl diese«

>'t » ^ d " , ' " ' - W dle Kla.c auf
der zu

bem" zu 2 2 v " ' / " st«l lü! Hau,-
^ ! ^ > ^ " ' " «^nbbuch der
^ N ^ 3!4 d«« .^ N.b .Nr . 840,

' " " "b „d le ta ,s° tzungauf

'̂ l l l>ln , 7 « ü." l>its,lben o,el.
abwticnd

^ > » ' ^ ^ ' ' i ' Mack'« " " " diesem

" l l d ^ " ' " . w.dr.«e„« d!e<e
" "fgeftelllen «uralor

n«ch den Veftimmunften der Oerichleotd
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es iiliriacn« freisteht, ihre Recht«-
behelfe alich dim benannten Kurator an
dil Hand û geben, sich die au« einer Ver»
absüumung en'ftshenben Folgen felbft bei-
znmcsfen habcn werden.

». l. Vezirt>ger<chl «eisniz am lOten
März 1«77.

(1340 3) Nr INi l , .

(ifccutive
litealitätcn-VclstclgelUllg.

Vom l . l . Bezirksgerichte Krainburg
Wird bekannt ssemachl:

2« fei über «nfuchen der ^etficherunl,«»
dank „Slooen'j«»" in paibach dlt eftt
Veisteigerung der dem I»lob Vtroj von
Unterbirlendorl ')il 3 l gehbrigen, aerichl»
lich auf 305, fi aefchatzten. ,m Orund»
buche der Herrfchast Vladmannsdorf Ueclf.»
Nr. 477 vorkommenden Nealllül blw'l^igl
und hiezu drei i5ellbieluna«.Tagfatzunsen,
und zwar die erfte auf den

30 . « p r i l .
bit zweit« »uf den

30. M a i
und dle l»ri»!e auf de»

30. J u n i 1 8 7 7 ,

iede«w»l vormittag« von 10 bl« 18 Uhl,
in der GcrlchtOlanzlli mil dim »nhange
angeordnet worden, bah dle Pfandrealilai
bei der ersten und zwtitcn Fellbietung nur
um „der über dem Schützungßwerth, bei
der drillen aber auch unlel dewfelben bint»
»nyeaeben »erben wird.

Dle ^lcilal,on«bedmgnis!e. wolnach
mDbefondere jeder i/icilunt vor gemachtem
»nbole ein lOpel^. Vadium zuhanden
der Vicil2t!on«lomm!js,c>n zu eilegen Hal.
sowie da« Schützunii«prolololl und del
Glundbuchseftrall s5,, ,^ n der die»»
ytllchmchen «egiftro hen »erben.

K l . V»zlll«gll!«2l »tcotnburg an»
7. würz 1877.

(1324-2) Nr. 45l l .

Executive
slealltätenVclsteigerung.

Vom l, 5. slüdl.'dtllg. <)c^rlegcs!chlt
^atbach wird belannl grmacht:

E« fei über »nsuchen de« »duard Orhlnl
von Islava« dlt eiee Verfteigerung der
dem Valnllin Ier i i von dort Nr. 21 gehö-
rigen, gerichtlich auf 1^0 fi. geschützten
«ealitäl s in l . . N r . 12^l »^ Sonnegg,
«clsl ^ I l t l lo ln i l l / P o f l . ?ir. b3 ), m«l
> '40 l^IKiasler bewilliget, und hiezu drei
^eildielung«.Tags»tzungen, und zwar die
erste aus den

2 M a l ,
dlt zweite auf den

9 J u n i
und d<t drille auf den

I I . J u l i 1 8 7 7 ,

jede«mal vormittag« von 10 bi« l L Uhr,
im NwlAzebüude m»< dem Anhange an»
ylvroncl »ölten, dich d«e Psanbleülitül bei
der erslen und zwl rlung nur um
ober über dem Sct,«^..^^!l,erlh, be> der
drillen ab« auch unter demselben hintan»
a^lden werden wild

Die ^icitat,on«bldiN8msil, wornach
<n«besondtle jedlr!t!,lit»nl vor gewachlcm
^ ' ^ " " " , i . . . . . . V^dlu» zuhanden der

on zu erlegen hat, sowil
bat ^Hühul^Kptotololl und der Orund»
buch«estrall lbnnen in der dit«gerlchtlichen
Rlglftratui llnqeslhen werden.

rai^ch am l . Mürz 1877.

^calitäl... lgerung.
vom l. l. v^ ^.lt «dllevllg

wird bekannt gemach»
s« se, übll »nsuchen dl« Htrrn »le»

f^ndcr Kegleoii von ftww« b,e e,« Ver-
steigerung der be» Franz St-bo
vcrll glhtlrißil,, gerichtlich aus

geschützten «ealitllt «id U r b - N r . 2 »
Prem p^o. k(, fi l . , (. bewilliget »m>
hiezu drei ssellbieluni«-Tags»ltzungen, unr
z»a? dle e.fte aus deu

2. M a l .
dit zweite »uf den

und dit drillt aus den
3. 3 u l i 1 8 7 7 ,

jedt«mal vormittags von 10 b!« l il Uhr,
in der Ofrlcht«lanzlei mil dem Rniz mgt
angeordnet worden, b«ß bie Pf»h»«<tt«»
bei der ersten und zwett« D M l l t « g »«d
um oder Lber l»e» Schlltzung«werrh, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird

Die ^cil»tion«l»edingniflt, w,r««ch
»»«besondere jtder ^lcitanl vor ge»«chte»
««b«t«ein 10pcrz Vabiu» »uh«»bn, der
Nstt«tion«l«»mmiffion zu erleg» hat, so-
wie da« Schützung«prolololl und der
Grundbuch«crtlall lbnnen in der die«,
gerichtllchcn »legiftratur eingesehen »erdr».

l l . l. Vczill«gericht »del«d«g a»
^4. g bru«r 1X77.

<785,—2) Nr. s.^..

Neuerliche Tastsahimg.
v o m l l Vezisl»ßll,chle Grohloschiz

wird hiemil belannt gemacht:
<5« sei über «nsuchen de« Herrn Jo -

hann S c h e l l n von ^aibach al» M « l b i u «
Grebenz'fcher Ver lah lu ra to r , durch ds«
Machthaber Herrn F r a n , O " « " . ny»
Glohlaschiz, die mit dem Neoi s-
rechte schiert« dritte N ' i
Realität der Mar ianne '
pol, l u'l H7rr»ch»sl ,̂ ' -
'<r. i 3 v , <>^ "̂  ch
aus de»

5. V a i ^ d> <,

vormittag« 1<» llhr, mit de» vorigen >n-
h«nae angeorbnel »vldcn.
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Jg. v. Klein»ayl äc Fed. Va»berg in
Laibsch

(987) i f t z u H a b e n s

praktisches Schachbüchlein.
Eine U«weisung das Lchachiviel regelrecht
spielen i>, lernen, mit 20 Tchachsvielreaeln unr

12 interefianten Viui terpart len.
Von srela.

>i, Nufiage 65) Kreuz«

Vorstehhund,
l Iabr alt. zu verlaufen

Näheres m der Buchhandlung von Klein»
mayr H Vamberg. <l525) g—1

Zllverlcissiqe und qewandte

Agenten,
(1166) ,̂  »; we!ä,f für tie

Hagel -Bersicherunffsbranche
erfolgreich thätig !e,n wullen, müqen ibre Vewer

bunqen »nett an die

Heneral Agentur
der österr. Hagelverstcherungb-Gesell-

schaN in Wien,
«lklafrratze « r . l . richten

Günstige «hevinqun^en weiden qewshlt

! Wicktiu für Damen!

[Frau Anna Fischer
in Wien!!

( 1 4 8 5 ) 3 - 2

Zatmarzl L Enrwertn
oidlnitll täglich ,n seiner Wohnung. ^«e?«l l»

G»»«« N r . 1, «n allen

Muni- und Zahnkrankheiten.
«a«

zahnärztlichen Operationen
werden l.i ^ mit grötz
macht, l i ! !'i,e und - >
aus ' :m j«50!l!l>'!! ! ! !! ' rn i lg '
st n rzlo« em^esetzt. auch
das lang^yrig l?eway,re Zahnpulver unv Mund

»asser abgegeben. l l l 5 9 ) 5

Kienes Heilsiftem
Mr lranle u geschwächte Männer lohne
V l ^ >l>. «irua, ^ . -ich>
d^ >>n. Herre>' , A.
mn ^ . ' i tt ̂ ' ü»j!j Aufla^i'j ! i ,' l<)

^ » »<><»<» »ranle gehellt

L«»cf,locni3-Xs2nl(n«it»n

! V«si»Ol<<<» N! ' i ' - ' , ' l«,»h»l UN»

' h»,!ba>'»», jljall« ««n z,»<<,»«<<»»»»

> l^lt!< - «»»«»» des »»>».

(1214—1) Nr. 3235.

Kuratorsbestellung.
Dtn Erben dr« Michael und d r Ngn««

Gril von Unlersemon. als Glüublgern der
Nealitlit de« Franz Gr,l von Untersemon,
»nrde Michael Penlo von geiftriz zum
curator »<i »ctuiu bestellt.

K. l. «ezirtsgtricht Feistriz a« 23sten

(l21k—1) Nr. ^)39.

Kuratvrsbestellung.
D«n Rechtsnachfolgern der geftolbenen

Tabularalaublger Maria Roic geborn«
Vrozii von stiume. dann Maria und The«
refta Vrojii von Iasen, wird zur N,hrm,g
ihrer Rechte bei der F.ilbietunq der Rea«
lilüt Urb.'Nr. 5 »ä Prem Herr Franz Ve.
niger von Dorneqg als Kurator bestellt.

l l . l. GezirkSgericht Feiftriz am 20fterl
Milrz 1877.

MATICO- INJECTION
,» ««l«^l1^tc<». zp««l̂ e, in p,n».

Vi , Wirksamkeit diese« au< den tchten
M a t i c o b l a t t e r n au< P«u hergestellten
Heilmittel« ,st allgemein b«<annt bei der
Gonor rhoe und vera l te ten und
chronischen Schlei«flüssen. (l< <st da«
einzige M.dlkam,nl bnser Ar l , dessen Einfuhr
nach Rußland erlaubt ist, und da< einzige,
auf deffni <lrf»lg man stch verlassen kann. U»
«lelen Nachahmungen zu begegnen, »irb
q,b»,n, o,e Unterschrift o«n G r i « « » l t
u. K o m p . auf l<d<« Flacon zu oe«lana/n.

Alter Markt im .̂ oichierichen Hauje,
vormals Tabat-Haupttrafit.

Nicht durch optische Täuschung, wie die ,,Tame ohne Unter-
leib." sondern ollne Qände nnd Hüae aeboren.

Äoch nie dagewesen, das Keltenfte. Aeuclle! Das gröhle Wunder
des neunlehnten Zahrliunderls l

^z1z>F^ß^ H H ^ » » ^ » « i ^ e l b i l t leijemqe. der eine zweite Person »ac

«Z^fHffü ^H.. ̂ z . n » z z ^ , „ w „ j , n imstande ist. al« der «umpssUnftl
aus Vlbilien (Auhland!

Nikolai Wassiljewitsch Kobelkoff,
welker obne Hände und Fllhe getioren. Kohn eines ^ergwell Inel lorS aus Trcozl in s-birien
Rußland), wiid s,s Ehre hoben, einem hochverebilen Pllbl'tum seine bewunderunqswilrdiqfn i!e«>

iningen vorzutragfn. <is ist unglaublich, drch wadr! Gr läuft nnd springt ohne ^e>ne und
^ilße. schreibt ohne Hände mit seltener ssertlglelt. wie er Überhaupt allls zu leiste» imstande »si, was
lerer von n,,« ü»r mittelst Händen vetr»<tten lann. ^i ' lulai Wcisslljew'tscd <lvb,lloi1 biiüe die
holie Lhre, <? < dem K^i'er ron Uilhland s«»w!e Kr, Ma>eslät d^m ila!<er von lltstels!>i!
iilid 3r Ma, ,̂ n!g von Sactsen voigestsllt zu werden, welche >hre hüct ste »dewunreiu!^ i idtl
'eine ^ ' urechen d „ <Ver, ' ' !

blilum erlaube rs daranf ausmelfsam zu machen, tah die
Eischeinun,; rr^ »nimpilünsilelS eine ,» i^i isl ^^ric abschrlclenie >ft, »ndem m,»n nicht. w«e vielfach
^eimillbet, ein,n sslUppel. sondern ei<"n norma» c/boulen Menschen zu sehen hat.

Zu sehen taglich vs« früh tt Uhr bis 9 Uhr «dend«.
I5lN 4 - 2 «intiel: I Platz A) ,r. I I , Piatz I " ll

Um recht zablre,chen Vesu« bittend. ze,a)nel ach ungsooll

3rrau Anna Robelkoft.
Zeugnisse von bochslen und hohen yeriV«llen neaen wayienc oer «orneUllii^ a»i

(1415__2) Nr. 3068.

Bekanntmachung.
M i t Beziehung auf das Konlurs-

eiöfsnunosedlkt vom W.Apr i l 1877,
Z. 3019, wird bekannt gemacht, daß
zum einstweiligen Verwalter der E.
Terpin'schen Konkursmasse anstelle
des auf sein Ansuchen enthobenen
Dr . Josef Sajovic der hieroitige Ad<
vokat Johann Brolich bestellt wurde.

Laibach, 13. April I877.

(1316—2) Nr. 1541.

Kuratorsbestellung.
Dem Slefan Vutala von '̂ iculinden,

unbllannten U f̂enlh>iltce, wurde Über oie
Klage cle prasu. 25. gcdruar l877, Zahl
1541. d«« Otorg Steibenz von Allen«
marlt »egen Loschung de« Pfandrechte«
per 100 fl. Heir Petti Perie von Tscher«
nembl al« curator »<i »ctuiu bestellt und
diesem der Kla^«bejche,d, womit zum ardent»
lichen mündlichen Berfahren die Tagsuhung
auf den

27. » p r l l 1877.

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Vez'rlsgtiicht Tsch:rntmbl »»
27. März !«??.

(1427—3) Nr. 1664.

Erinnerung.
Vom l. l. Vlziltsglrlchle Senoselsch

wird lund gemacht:
<2« sei den unbekannt wo befindlichen

M a r t l n V o l i i n von St. M'chael.
Anton S e v e r , Michael De ren -
i i n , Anton S p i l a r . M a l h i a «
premrov , Franz K r i j a j , Or ego r
V a l i ' n » und der Vatbal«, V o l -
cina und deien ebenfalls unbekannt wo
befindlichen NeHtsnachkolgern Herr ssranz
Mahoriii von Senoŝ tich zu» curator »<1
Hf.wln h'em'l aufgestellt, und sin, ihm
die ««scheide vom 12. Jänner 1877,
Z. 5454, zugestellt worden.

l l . t. VezirlSgericht Senosetsch am
10. »pril 1877. ' "

(121^—l) Nr. 2898.

Kuratorsbcstcllung.
Dem ^oscf, ^jo^nn, Hi.!lt,l«s und

der M^tia Oosljani i, dann dem Amon
und der «^ne« ^ost l^ i i i , wird zur W^h»
«ung ihrer Rechte dei der Fcilblelun^ der
«eallläl de« Iostf Vostj^ncli von Harije
Ar. 41. Urb.'Al. 98'/, " i Out Semon«
Hof. Heri Franz vtmaer von Dornegg
'Xl. 28 al« curator aä »cwm bestellt.

K. l. Vlzlrl«gerichl selstrlz am 23ften
Mlllz 1877.

(673—2) '^c. I205.

Erilmermlg
an die M a r t i n Ocrmel'schen srb,n

von Obersuchor Nr. 7.
Von dem l. l. Vezirl«a«l!chlt Müüling

wlrd den Martin OelMll'jchen Olben von
Obersuchor Nr. 7 hiermit erinnert:

E« habe wider ditjelben bei diesem
Oerichte Johann »apelle von Mllllling b,e
llla^e ö« pr»W. 31. Illnner 1877. Zahl
1805. poto. 4 l f i . 44lr. überreichl. wo-
rüder d,e Tagsatzuag auf den

2. M a l 1877
»or diese« Gerichte angeordnet worden <st.

Da der Aufenthaltsort der Vellagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
«ieUe'chl au« d:n l. l. srblanden abwe«
send find, so Hal man zu ihrer Vertretung
und üuf ihre Gefahr und Hosten den Josef
Pohlin von Mottling al« evr»tor »ä
»ctum bestellt.

Johann Kapelle wird hieoon zu dem
«Hnde verständiget, damit derselbe allenfalls
zu , echter Hell selbsl erscheme oder sich emen
andern Sachwalter bestelle u»d diesem
Otlichle namhaft m ĉhe. llberhaupl ,m
oldnu»u«müß,gen Wege elnschreil« und
d,e zu setier Verlheldigung eisorderliche,,
Schrllle elnl,<«en tonne, widrigen« d,ese
Rechtssache mit dem ausgestellter, Kuralor
nach den Oeuimmungen der Vcrichl«ord»
liung verhandelt werden und de» Oeslagten.
»elchem e« übrigen« freisteht, seine Rechts
behelft auch dem henannten Kurator an
oie Hand zu geben, fich die au« einer
Veravsilumung entstehenden Folgen selbst
beiznmessen haben wird.

5. l. V«"sl«gerichl Mvtllina am
31. Iünner 1877.

.\>ur»

D <5d. Viinel'jchc Vu«hh«ndlung. sl>ll>'
> herrenqafie«.
> I I ,l^ n <l »» ,» t "
> ( I I7^ ii<> ^ der

» Frauenkrankheiten.
» (Arauenarzl j .. .
> > ' « Obne jede Ilrznei, - «atuchstt»"«
» E i n un,chätzb a r t s Weil jUr ^ouc

Executive
BesihrechtiVerstcigerM.

Vom l. l. Vez!rl«gerichle sraill"""
wird bekannt gemacht: ^

s« sei über Ansuchen des V " " ^
Slaiia, durch Herrn Dr. Mencmg", ,
efec. Veisteiaerung der der slisab^ ^
ftlsch von Plädaßl geh0ri«en, g" '" ^
auf 282 fl. 00 kr. geschützten, aus ° .̂
Grundbuche «Hgg ob Krainburg " ^
Nr. 199 vorkommende KaisHe ^ . ^,
den im Grundbuche de« k. l. ^ ̂ 8
gerichtesKrainburg Grundbuchs'''"^,
vorkommenden Garten zustthlnbtN ^ ,
und Gtnußrcchte bewilliget und Y'" ^
Feilblclungs.Tagsatzungen, und z"
erfte auf den

1. M a i ,
die zweite auf den

8. Jun i
und die dritte auf den

9. J u l i 1877 ^ s .
jedesmal vormitta«« von 1^ °i» «^Mt
>n der Gerich:«ka^zltl mit dem ^
»nq,ordnet worden, daß ble vl/' . ̂ l
t,ei der ersten und iwt'ten sse'^'" . h,'
um oder über dem Schah""«^"„ ^
der dritten ober auch unter dem!"
angea'ben werden. ^ l»^

Die L'c'tat'onsbedingmsse' ^
insl-esondere je^er Lic'lant ° " ̂ ü ̂
«nbole e'N lOperz. Vadiu» l "^,^ft^
^,clla»'0t'stomm,lsioti »u erlebn Y ^ , '
das Schützun.eplolololl und l>" ^
''ucks.flralt l0nnen in der o»
lichen Registratur eingesehen w" ^

«. l Vez.rlsgericht «ra.ndN
8. Msrz 1877. ^ — H
(1300-3) "

ErinnclUllg ^ ^ l '
an die unbekannt wo blfi"t>l'«" ^^le,'
Johann . Anton u. M° l ' ^ l „ e l . ,

Von dem l. l. kiez"l « ,^" ̂  .
wlrd den unbekannt wo blsl"" ^,y, l"
Johann, Anton und M " ' " v » ^ "
sichtlich deren Rechtsnachfelg" -
innert: . , ».,,seM "^ F

E. habe wider sie bei d l « ^ < '
«n.on S.nc au« Dobraoca ° t ^ ,
Verjühtt. und sllofchen""^ ^ H
7. Februar ,810 au " r " f ^ M
Nr. 284. s ' 1 . 3 ^ ^ b ' " / ^ s t ^
bürg haftenden gorder.g p ^ ^
gebrach,, worüber zur 1°«^ heil
Handlung die Ta^fah""» ^77, ,,

vielleicht au« den l. l. O " ^ ^ l M ^
find, so hat man zu »l," ^ ^

""» " ' ' " ^ " ' ' ! n^ " " " « »" '« '^ '

»u.»'»' n»« d" f / . „ »« ft'<
l,«,.°l!,nun, °''>""'„ «»'«" l<- >

tlbfl ttall'chl " ^ ^

Mürz 1 8 7 ? ^ ^ ^ ^ ^ ^

t>r,ck >»» «e i l« , , , , gg. ,. «lein««»,! ck ̂ , ° V,»»«,g.


